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A U S B I L D U N G S P L A N 

für das Pflichtpraktikum 

vom                          bis 

Name der Praktikantin / des Praktikanten 

Name, Anschrift und Telefonnummer der Einrichtung 

Name der anleitenden Fachkraft
Name der praxisbegleitenden Lehrkraft 
Hinweise zum Umgang mit dem vorgegebenen Ausbildungsplan 
Der Ausbildungsplan enthält die Lernziele der Fachschule. Die anleitende Fachkraft entwickelt im Gespräch mit der Praktikantin/dem Praktikanten die Lernziele der Praktikumsstelle und hält diese im Ausbildungsplan fest. Die Praktikantin/der Praktikant entwickelt parallel dazu eigene persönliche Lernziele und hält diese im Ausbildungsplan fest. 

Den jeweiligen Zielen werden konkrete Aufgaben und Methoden zugeordnet. 

Dieser Ausbildungsplan wird in den regelmäßig stattfindenden Anleitungsgesprächen und im praxisbegleitenden Unterricht besprochen und weiterentwickelt. 

Eine Unterscheidung der Ausbildung in Phasen mit unterschiedlichen Zielen, Aufgaben, Methoden und Zeitangaben, in welchem Zeitraum diese Ziele erreicht werden sollen, erscheint sinnvoll. 

Eine erste Version des Ausbildungsplans wird der praxisbegleitenden Lehrkraft spätestens zwei bis drei Wochen nach Beginn des Praktikums vorgelegt. 

Bereiche der fachpraktischen Ausbildung 
Das übergeordnete Lernziel des Pflichtpraktikums im ersten Ausbildungsjahr ist der Erwerb von Basiskompetenzen. Dieses beinhaltet die Auseinandersetzung mit den verschiedenen Bereichen des Praxisfeldes „Tageseinrichtungen für Kinder bis zum Schuleintritt“. Hieraus ergeben sich die Bereiche, die sich nach den Lernmöglichkeiten und konkreten Gegebenheiten der Praktikumsstelle wie auch nach den Erfordernissen des „Berliner Bildungsprogramm“ richten. Diese Bereiche der fachpraktischen Ausbildung sind unten im Ausbildungsplan aufgeführt.
1. Kennenlernen der Organisation einer Tageseinrichtung und deren Träger 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant lernt die Organisation einer Tageseinrichtung, ihre rechtlichen und konzeptionellen Grundlagen kennen. Sie/er kann die Ziele der Einrichtung, die Adressatenkreise und Eingebundenheit in den Sozialraum beschreiben. Sie/er erwirbt Kenntnisse über Aufgaben, Funktionen und Rollen der einzelnen Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter und über die Kommunikationsstrukturen. 

	

	Lernziele der Praxisstelle

	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


2. Überprüfen und konkretisieren des Berufswunsches 

	Lernziele


	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant gewinnt Klarheit über die eigene Berufsmotivation. 

Sie/er überprüft und konkretisiert den Berufswunsch an der Realität des Berufsalltags und des tatsächlichen Berufsprofils. Sie/er lernt, eine möglicherweise gegebene, kindzentrierte Sicht des Berufes zugunsten des Stellenwertes der Arbeit im Team und der Arbeit mit den Familien zu erweitern. Sie/er stellt damit entscheidende Weichen für die weitere Ausbildung, überprüft die eigene Einstellung zu Kindern, zu Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, zu Eltern und Familien sowie die eigene Bereitschaft, sich mit sozialpädagogischen Fragen fachlich kompetent auseinanderzusetzen. 
	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


3. Einblick in die Anforderungen an den Beruf der Erzieherin/des Erziehers und die Aufgaben in einer Tageseinrichtung für Kinder gewinnen 

	Lernziele


	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant gewinnt einen Einblick in die Anforderungen an den Beruf der Erzieherin/des Erziehers und die Tätigkeiten in einem besonderen Arbeitsfeld und in einer konkreten Praxisstelle. Sie/er übernimmt im Laufe des Praktikums Aufgaben aus den mittelbaren und unmittelbaren Tätigkeiten einer Erzieherin/eines Erziehers mit den Kindern und deren Familien. Sie/er lernt durch die eigene Mitarbeit die Konzeption des Trägers und der Einrichtung kennen und kann die Ziele, Inhalte und Methoden begründet reflektieren. Ihre/seine eigene fachliche Position wird immer deutlicher erkennbar. 
	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


4. Übersicht über Tages- und Wochengestaltung gewinnen 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant erkennt die Prinzipien der Tages- und Wochengestaltung der jeweiligen Praxisstelle. Sie/er erkennt, welche Bedeutung die einzelnen Phasen innerhalb der Tagesgestaltung für das Kind besitzen und welche konkreten Aufgaben sich daraus für die Erzieherin/den Erzieher ergeben, und übernimmt einzelne Aufgaben innerhalb der Tages- und Wochengestaltung. 

	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


5. Gestalten einer professionellen Beziehung zu Kindern 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant entwickelt Kompetenzen, die es ihr/ihm ermöglichen, in Kontakt zu den Kindern zu treten, Kontaktangebote aufzunehmen, Signale des Kindes aufzugreifen, angemessen darauf zu reagieren und letztendlich eine tragfähige professionelle Beziehung im Spannungsfeld zwischen Nähe und Distanz zu einzelnen Kindern der Gruppe herzustellen. Sie/er erwirbt auch die Fähigkeit, den Abschied von den Kindern zu planen und zu gestalten, d.h. diese Beziehung zu beenden. 

	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


6. Weiterentwickeln der Beobachtungsfähigkeit 

	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant lernt, zielgerichtet und systematisch ein Kind unter zu entwickelnden Fragestellungen zu beobachten. Sie/er vertieft und erweitert damit die in der Beobachtungswoche erworbenen Fähigkeiten. Die Praktikantin/der Praktikant reflektiert den Prozess des Beobachtens und dokumentiert ihre/seine Beobachtungen im Praktikumsbericht. Im Anleitungsgespräch erhält sie/er ein angemessenes, zeitnahes Feedback der Leistungen. Sie/er erwirbt die Fähigkeit dem Team Beobachtungen unter Einbeziehung und Einsicht in theoretische Modelle und gegebene Alltagsbedingungen vorzustellen und dies auszuwerten. 


	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


7. Erkennen der individuellen Entwicklung des Kindes 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant lernt einen positiven Blick auf die kognitive, emotionale, körperliche und soziale Entwicklung einzelner Kinder, ihre Lebenssituation und ihren kulturellen Hintergrund zu werfen und Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln. 

	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


8. Entwickeln angemessener Handlungsstrategien 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant lernt vor dem Hintergrund eigener Beobachtungen und im Austausch mit der anleitenden Fachkraft angemessen auf die Kinder zu reagieren, Impulse zur Weiterentwicklung zu geben, unterstützende Hilfen zu planen, durchzuführen und auszuwerten. 


	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


9. Sich mit konzeptionellen Begründungen sozialpädagogischen Handelns auseinandersetzen 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Vor dem Hintergrund der Kenntnisse des Berliner Bildungsprogramms setzt sich die Praktikantin/der Praktikant mit den konzeptionellen Besonderheiten des Trägers und der Einrichtung auseinander. Diese gilt es zu verstehen und mit der erlebten Praxis zu vergleichen, um zu einer eigenen begründeten Position zu gelangen. 

	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


10. Aktivitäten mit Teilgruppen planen, durchführen, dokumentieren und auswerten 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant lernt, Aktivitäten für Kleingruppen zu planen, zu organisieren, durchzuführen, auszuwerten und zu dokumentieren. Sie/er lernt, Ziele für das Vorhaben zu entwickeln, die Durchführung zu planen, entsprechendes Arbeitsmaterial zu beschaffen, das Vorhaben im Team vorzustellen und Verlauf und Auswertung schriftlich festzuhalten. 
	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


11. Eine berufliche Beziehung zur anleitenden Fachkraft und zu den Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern der Einrichtung gestalten 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant lernt, eine angemessene, berufsbezogene Beziehung zur anleitenden Fachkraft aufzunehmen. 

Sie/er gewinnt die Fähigkeit, zwischen persönlichen und fachkollegialen Kontakten zu unterscheiden und sich konstruktiv mit Kritik auseinanderzusetzen. Darüber hinaus lernt sie/er die in der Abteilung oder der Tageseinrichtung beschäftigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ihre Funktionen kennen. Durch eine regelmäßige Teilnahme an Dienst- oder Teambesprechungen erfährt sie/er Formen und Inhalte ihrer Zusammenarbeit. Sie/er leistet einen dem Pflichtpraktikum angemessenen Kooperationsbeitrag und reflektiert die eigene Rolle im Team. 
	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


12. Mit Familien zusammenarbeiten 
	Lernziele

	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Aufgabe der Praktikantin/des Praktikanten ist es, sich mit den verschiedenen Formen der Arbeit mit Familien vertraut zu machen, ihre Unterschiede zu erkennen und durch beobachtende Teilnahme an z.B. Elternabenden und Elterngesprächen, bei Kontakten in der Bringe- und Abholsituation Ziele und Methoden und vor allem den Stellenwert der Arbeit mit Familien wahrzunehmen. Sie/er knüpft erste Kontakte zu den Familien und gestaltet sie angemessen professionell. 

	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


13. Reflexionsfähigkeit entwickeln 
	Lernziele


	Methoden und Aufgaben

	Lernziele der Fachschule 
Die Praktikantin/der Praktikant entwickelt und vertieft durch regelmäßige Gespräche mit der anleitenden Fachkraft und im praxisbegleitenden Unterricht die eigene Fähigkeit zur systematischen Reflexion ihrer/seiner Tätigkeiten. Grundlage hierfür ist u.a. das pädagogische Tagebuch (s. Kap. 8). Sie/er lernt das eigene Handeln kritisch zu beleuchten und vor dem Hintergrund theoretischen Wissens und gegebener Alltagsbedingungen sprachlich kompetent zu beschreiben und zu reflektieren. 
	

	Lernziele der Praxisstelle


	

	Lernziele der Praktikantin/
                 des Praktikanten

	


